
 

Warum ist das Projekt DigiReady wichtig? 
Die Welt um uns herum wird weitgehend von digitalen Technologien bestimmt. Vom Online-Banking 
über die Vereinbarung von Arztterminen bis hin zur Erledigung behördlicher Angelegenheiten, der 
Arbeitssuche und dem Studium – das Internet ist fest in unserem Alltag verankert. 

Für viele Menschen stellt die Orientierung in dieser digitalen Landschaft jedoch eine große 
Herausforderung dar. Das Projekt DigiReady wurde ins Leben gerufen, um diese Lücke zu schließen 
und sicherzustellen, dass benachteiligte Erwachsene nicht zurückbleiben, während gleichzeitig die 
Lehrkräfte und Fachkräfte, die sie unterstützen, gestärkt werden. 

Die Gesichter der digitalen Ausgrenzung 
Digitale Ausgrenzung nimmt viele Formen an und betrifft verschiedene benachteiligte Gruppen auf 
ganz eigene Weise: 

• Migranten und Flüchtlinge: Ein neues Leben in einem fremden Land zu beginnen, bedeutet, 
eine Unterkunft zu finden, eine neue Sprache zu lernen und Zugang zur 
Gesundheitsversorgung zu erhalten – Aufgaben, die in der heutigen Welt fast ausschließlich 
digitale Kompetenz erfordern. Mangelnde Erfahrung im Umgang mit modernen Geräten kann 
zu Verwirrung führen und einen reibungslosen Integrationsprozess behindern. 

• Ältere Menschen (Senioren): Das rasante Tempo der technologischen Entwicklung kann dazu 
führen, dass alltägliche Aktivitäten als unüberwindbar empfunden werden. Für viele Senioren 
stellt die Verlagerung traditioneller Aufgaben ins Internet ein Hindernis für ihre 
Selbstständigkeit und den Zugang zu öffentlichen Dienstleistungen dar. 

• Arbeitslose: In der heutigen digitalen Wirtschaft finden die Arbeitssuche und die 
Weiterbildung fast ausschließlich online statt. Wer keine digitalen Kompetenzen besitzt, wird 
vom Arbeitsmarkt ausgeschlossen. 



Wenn Menschen moderne Technologien nicht nutzen können, erleben sie oft Ausgrenzung, was zu 
sozialem Rückzug, einem Verlust der Selbstständigkeit und negativen Auswirkungen auf das 
psychische Wohlbefinden führen kann. 

Praktische Lösungen für den Alltag 
Das Projekt DigiReady begegnet diesen Herausforderungen durch praktische, praxisorientierte 
Workshops, die auf die Fähigkeiten der Teilnehmenden zugeschnitten sind. Durch die Schaffung einer 
freundlichen und unterstützenden Umgebung vermittelt das Projekt benachteiligten Erwachsenen 
das Wissen, das sie benötigen, um ein selbstbestimmtes Leben zu führen. 

Mit grundlegenden digitalen Kompetenzen können sie: 

• Stellenangebote suchen und sich darauf bewerben 

• Anträge bei Behörden einreichen 

• Online-Banking und E-Commerce sicher nutzen 

• auf zuverlässige lokale Informationen und Gesundheitsdienste zugreifen 

• selbstbewusst mit öffentlichen Einrichtungen kommunizieren 

• unabhängig von der Entfernung mit Familie und Freunden in Verbindung bleiben 

• lokale Gefahren wie Betrug und Identitätsdiebstahl erkennen und vermeiden 

Stärkung von Lehrkräften und Unterstützungsnetzwerken 
Die Unterstützung benachteiligter Erwachsener setzt voraus, dass die Fachkräfte, die sie begleiten, 
entsprechend ausgestattet werden. Ein wesentlicher Pfeiler des Projekts DigiReady ist die 
Fokussierung auf Lehrkräfte für Erwachsene, Migrationsberater und Fachkräfte für digitale 
Unterstützung. 

Durch die Bereitstellung maßgeschneiderter Lehrmethoden und praktischer Ressourcen befähigt 
DigiReady diese Fachkräfte, ihren Gemeinschaften – insbesondere denjenigen, die mit digitalen 
Schwierigkeiten zu kämpfen haben – besser zu helfen. Darüber hinaus lädt das Projekt 
Interessengruppen und andere Lehrkräfte dazu ein, diese bewährten Verfahren zu übernehmen, und 
fördert so ein kooperatives und effektives internationales Unterstützungsnetzwerk. 

Eine nachhaltige Wirkung auf die Gemeinschaft 
Der Nutzen von DigiReady reicht weit über die aktive Projektphase hinaus. Ein zentrales Ziel ist die 
Erstellung nachhaltiger Lernmaterialien und Tutorials, die weiterhin frei zugänglich bleiben. 

Andere Erwachsene und Mitglieder der Gemeinschaft werden diese Ressourcen noch lange nach 
Abschluss des Projekts nutzen können. Ob im Rahmen von Tagen der offenen Tür, in lokalen 
Gemeindezentren oder über leicht zugängliche Online-Kanäle – die Instrumente zur digitalen 
Befähigung stehen allen zur Verfügung, die ihre Fähigkeiten verbessern möchten. 

Das Projekt DigiReady zeigt, dass die Entwicklung digitaler Kompetenzen eine der wertvollsten 
Investitionen ist, die wir in unsere Gesellschaft tätigen können – sei es für Integration, 
Beschäftigungsfähigkeit oder aktives Altern. Durch praxisorientierte Schulungen, moderne 
Lehrmethoden und internationale Zusammenarbeit trägt das Projekt dazu bei, eine offenere und 
solidarischere Welt zu schaffen. 

In einer Gesellschaft, in der fast jede Dienstleistung zunehmend online abgewickelt wird, ist die 
Fähigkeit, Technologie zu nutzen, kein Privileg mehr, sondern ein Grundrecht. DigiReady gibt 



benachteiligten Menschen und ihren Lehrkräften die Werkzeuge an die Hand, die sie benötigen, um 
ihre Unabhängigkeit zurückzugewinnen, ihr Potenzial zu entfalten und eine bessere, selbstbewusstere 
Zukunft aufzubauen. Der Zugang zu Technologie bedeutet weit mehr als nur die Fähigkeit, das 
Internet zu nutzen – er bedeutet echte Unabhängigkeit im Alltag. 

FINDEN SIE UNS IN DEN SOZIALEN MEDIEN: 

Facebook: https://www.facebook.com/profile.php?id=61578467891749 

LinkedIn: https://www.linkedin.com/company/112530007 

YouTube: https://www.youtube.com/@digireadyeu 
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